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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   

 

 

 

 Änderungsantrag 
12.01.2023 

HHA 

Fraktion der AfD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 (Haushaltsgesetz 2023/2024) in       
der Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 
Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/9640 zu Drucksache 20/9251 

  
 
        
Inhalt des Antrags: Streichung der Mittel für Haftungs- und Beteiligungsfonds 
 
Einzelplan  07 Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  07 05   Bezeichnung Allgemeine Bewilligungen Wirtschaft und Technologie 

Produktnummer  008 Bezeichnung Haftungs- und Beteiligungsfonds 
 
 

Veränderungen in Euro 2023 
von um auf 

Produkterfolgsplan    
Nr. Bezeichnung    

7 Summe Erträge 
0 0       

14 Summe Aufwendungen 1.730.000 -1.730.000       

                              

                              

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben                   

 
 

 
  

  Drucksache 20/10117 
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Veränderungen in Euro 2024 
 von um auf 

Produkterfolgsplan    

Nr. Bezeichnung 
   

7 Summe Erträge 0 0       

14 Summe Aufwendungen 5.730.000 -5.730.000       

            
                  

            
                  

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben                   

 
Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 
 
      
 
Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 
 
Landeseigene Haftungs- und Beteiligungsfonds können sinnvoll sein, um Existenzgründungen und Erweiterungsinvestitionen 
von hohem öffentlichen Interesse zu ermöglichen, für die sich aufgrund des Risikos keine privaten Investoren finden lassen. 
Allerdings muss dem Risiko auch ein adäquates Ertragspotenzial gegenüberstehen, denn sonst droht die Verschwendung 
öffentlicher Mittel. Da Haftungs- und Beteiligungsfonds bereits viele Jahre existieren, hätten erfolgreiche 
Beteiligungsveräußerungen zu einem selbsttragenenden und wachsenden Kapitalstock führen müssen, sodass auf weitere 
Landesmittel verzichtet werden kann. Dass dies offenkundig noch nicht gelungen ist, weist auf grundsätzliche Probleme hin, 
die zunächst gelöst werden müssen, bevor die Fraktion der AfD im Hessischen Landtag weiteren Neubewilligungen 
zustimmen kann. 
 
 
 
 
 

 

 
 
Wiesbaden, 12. Januar 2023 
 
Für die Fraktion 
der AfD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Robert Lambrou 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 


